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Köln/Zürich, 21. Oktober 2021 
 
Pressemitteilung  
 

 
Deutscher Rotweinpreis 2021 
Im Blickpunkt: Ahr und Württemberg 
 
 
Zwei Ereignisse prägten den zum 35. Mal durchgeführten Deutschen Rotweinpreis des 
europäischen Weinmagazins VINUM: zum Ersten die Flutkatastrophe im Rotweingebiet Ahr im 
Juli mit ihren verheerenden Auswirkungen auch auf den Weinbau, die aber das Ergebnis des 
Wettbewerbs nicht beeinträchtigte und einige Ahr-Winzer trotz ihrer schwierigen Situation 
strahlen ließ. Zum Zweiten überraschte ein Weinbaugebiet besonders: Unter den 25 
Preisträgern, die am 13. November an der Ahr (!) geehrt werden, sind zehn Württemberger, 
inklusive des «Newcomer des Jahres». 
 
Rund 1510 Weine wurden in diesem Jahr für den Rotweinpreis angestellt, eine normale Zahl für diesen 
erfolgreichen Wettbewerb, der seit 1987 dazu beigetragen hat, dass sich die Rotwein-Landschaft in 
Deutschland positiv veränderte, und den Ehrgeiz vieler junger Winzer weckte.  
Die zeitliche Abfolge machte es möglich, die 80 aufgebotenen Ahrweine direkt ins Finale Anfang 
September in Geisenheim einzubinden, wo fünf Betriebe auftrumpften und weitere Erzeuger über hohe 
Bewertungen strahlen konnten. Es siegten die Weingüter Meyer-Näkel aus Dernau in der 
«Königsklasse» Spätburgunder und Kreuzberg aus dem gleichen Ort in der Kategorie der „Deutschen 
Klassiker“ mit Frühburgunder. Der Deutzerhof aus Mayschoss freute sich über einen zweiten Platz, 
ebenfalls mit Frühburgunder, während das Weingut Kriechel aus Ahrweiler mit Portugieser auf Rang 
zwei einlief und das Haus Jean Stodden in Rech mit einem dritten Platz für einen Spätburgunder bei 
über 200 Weinen im Finale hochzufrieden sein konnte. 
Und weil Meike und Dörte Näkel ihren Burgunder-Sieg vom letzten Jahr wiederholten und mit einem 
weiteren Spätburgunder noch auf Rang drei landeten, wurde die besondere Auszeichnung «Roter 
Riese» diesmal umbenannt in «Rote Riesinnen».  
 
Die diesmal auffallende Stärke der Württemberger auf breiter Front wurde abgerundet mit einer 
weiteren Auszeichnung für den «Newcomer des Jahres». Das unbekannte Weingut Seybold aus 
Lauffen überraschte mit fünf angestellten Weinen, die alle im Finale dabei waren. Die schwäbische 
Sieger-Flagge hissten aus Württemberg auch die Weingüter Notz aus Sachsenheim (Lemberger), 
Schwegler aus Korb (Cuvées) sowie die Weinmanufaktur Untertürkheim (Internationale Sorten, mit 
einem Syrah).  
Außerdem finden sich in der Siegerliste das Weingut von Winning aus dem pfälzischen Deidesheim 
(bei Spätburgunder gleichauf mit Meyer-Näkel), das Weingut Langenwalter aus Weisenheim am Sand 
als weiterer Pfälzer mit Portugieser, das badische Weingut Plag aus Kürnbach (gleichauf bei Cuvées 
mit Schwegler), der Spezialist für Edelsüß, Jürgen Frey aus dem pfälzischen Essingen (Eiswein) und 
das Weingut Neef-Emmich aus dem rheinhessischen Bermersheim (Dornfelder).  
 
Die Namen von aufstrebenden Winzern ebenso wie von renommierten Betrieben und ambitionierten 
Genossenschaften schmücken die weitere Ergebnisliste. Als da wären Michel (Baden), Hauck und 
Spiess (Rheinhessen), Fellbacher Weingärtner, Remstalkellerei, Staatsweingut Weinsberg, Bernhard 
Ellwanger, Jürgen Ellwanger, Amalienhof, Weinkonvent Dürrenzimmern (alle Württemberg), Matthias 
Gaul (Pfalz) sowie – als einziger Erzeuger aus dem deutschen Wein-Osten – Gussek (Saale-Unstrut). 
Bei absolutem Gleichstand bei den Bewertungen entscheidet VINUM traditionell salomonisch: Ein 
erster, zweiter oder dritter Rang wird mehrfach vergeben. 
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Alle Produzenten werden bei der Siegerehrung am Samstag, 13. November vertreten sein.  
Stattfinden wird sie im schon wieder funktionsfähigen Weingut Kloster Marienthal in Ahrweiler. An 
gleicher Stätte werden anschließend von 14 bis 17.30 Uhr alle Erzeuger eine Auswahl aus ihren 
Kollektionen für Weinfreunde und den Handel vorstellen  
(Anmeldung unter www.vinum.eu/rotweinpreis-festival).  
 
Im Vorfeld am Freitag, 12. November findet ab 18.30 Uhr in relativ kleinem Kreis ein Gourmet-Dinner 
im «Hotel-Restaurant Hohenzollern» in Ahrweiler statt. Zu den fünf Gängen von Küchenchef Benedikt 
Klein werden Rotweine aus erfolgreichen Betrieben nicht nur von der Ahr gereicht. Durch den Abend 
führt VINUM-Redakteur Rudolf Knoll, der 1987 den Deutschen Rotweinpreis «erfand» und einiges über 
die Weine und ihre Erzeuger erzählen kann (Anmeldung ebenfalls unter www.vinum.eu/rotweinpreis-
festival, begrenzte Platzzahl!). 
 
 
Alle Resultate und die Gewinnerweine 
 
Die detaillierten Ergebnisse des Deutschen Rotweinpreises sind schon gut zwei Wochen vorher in der 
November-Ausgabe von VINUM zu finden, mit Porträts der Siegerwinzer und Beschreibungen von 
über hundert erstklassigen Weinen. 
 
Alle Ergebnisse stehen jetzt fest. Die Top-Resultate werden in der aktuellen VINUM-Ausgabe 11/2020 
präsentiert, sämtliche Finalweine und Rangliste der 35. Ausgabe des «Deutscher Rotweinpreis» 
werden auf der Website www.rotweinpreis.de veröffentlicht. 
 
Auskünfte für die Medien 
 
VINUM-Redaktion Rudolf Knoll, Telefon 09431 1228, 0171 823 83 52, rudolf.knoll@vinum.de 
 
 
Über VINUM – Magazin für Weinkultur  
 
VINUM, ein europaweit führendes Special-Interest-Magazin für Wein, erscheint seit 1980 und erreicht 
mit drei länderspezifischen Ausgaben monatlich rund 308 000 Leserinnen und Leser in der Schweiz, 
Deutschland, Österreich und Frankreich. VINUM zeigt seit Jahrzehnten, wie man die Essenz aus der 
faszinierenden Genussmaterie Wein herausfiltert. Neben den Magazinen machen zahlreiche 
Themenund Regionen-Specials, Online-Plattformen, Apps, Bücher, Social Networks, Awards («Grand 
Prix du Vin Suisse», «Deutscher Rotweinpreis» u.v.m.) und Events VINUM zu einer grossen 
internationalen Medienmarke. Weitere Informationen: www.vinum.eu/ueber-uns 
 
*********************************** 
 

Die Gewinner 2021 
 
SONDERPREISE 
 
Rote Riesinnen       
Weingut Meyer-Näkel, Dernau (Ahr) 
 
Newcomer des Jahres     
Weingut Seybold, Lauffen am Neckar (Baden) 
 
Best Bio-Rotwein 
Birkweiler Kastanienbusch Köppel   Weingut Dr. Wehrheim, Birkweiler 
Spätburgunder trocken  
VDP.Grosses Gewächs 2018 
 
 
Best Buy 
Unter 10 Euro 
Markgräflerland Spätburgunder Qualitätswein Weingut Martin Waßmer, Bad Krozingen-Schlatt 
trocken Gutswein 2019 
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10 bis 15 Euro 
Cuvée Anno XVIII trocken Goldkapsel 2018  Weinmanufaktur Ellermann-Spiegel, 

Kleinfischlingen 
15 bis 20 Euro 
Gellmersbacher Dezberg Spätburgunder Weingut Leiss, Gellmersbach 
trocken 2015 
 
  
SPÄTBURGUNDER 
 
2 x 1. Platz  
Walporzheimer Kräuterberg Spätburgunder   Weingut Meyer-Näkel, Dernau 
Großes Gewächs 2019 
    
Königsbacher Ölberg Pinot Noir   Weingut von Winning, Deidesheim 
Erste Lage 2019 
       
4 x 3. Platz           
Achkarrer Spätburgunder trocken   Weingut Michel, Achkarren 
Tephrit 2019 
 
Dernauer Pfarrwingert Spätburgunder  Weingut Meyer-Näkel, Dernau 
Großes Gewächs 2019 
 
Recher Herrenberg Spätburgunder   Weingut Jean Stodden, Rech 
Großes Gewächs 2018 
 
Bermersheimer Klosterberg   Weingut Hauck, Bermersheim 
Spätburgunder trochen «976» 2018 
 
 
  
KLASSISCHE INTERNATIONALE SORTEN 
 
1. Platz 
Syrah trocken Dreistern 2018   Weinmanufaktur Untertürkheim, Stuttgart  
 
2. Platz 
Fellbacher Lämmler Syrah trocken   Fellbacher Weingärtner eG, Fellbach 
Edition «P» Barrique 2018 
 
2 x 3. Platz 
Cabernet Sauvignon «R» Rheinhessen 2018 Weingut Spiess, Bechtheim 
 
Syrah trocken Hades Reserve 2016 Staatsweingut Weinsberg, Weinsberg  
 
 
KLASSISCHE SORTEN OHNE SPÄTBURGUNDER 
 
1. Platz 
Dernauer Hardtberg Frühburgunder  Weingut H.J. Kreuzberg, Dernau 
Großes Gewächs 2019 
  
2 x 2. Platz 
Frühburgunder Mayschosser Mönchberg  Weingut Deutzerhof, Mayschoß 
Großes Gewächs 2019 
 
Frühburgunder Dernauer Hardtberg  Weingut H.J. Kreuzberg, Dernau 
Großes Gewächs 2018 
 
 
UNTERSCHÄTZTE KLASSISCHE NATIONALE SORTEN 
  
1. Platz 
Weisenheimer Goldberg Portugieser 2015  Weingut Langenwalter, Weisenheim am Sand 
  
 
2. Platz 
Walporzheimer Kräuterberg Ahr Portugieser 2018 Weingut Peter Kriechel, Bad Neuenahr-Ahrweiler 
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3. Platz 
Portugieser trocken Divinus 2019  Weinkonvent Dürrenzimmern eG, Brackenheim-

Dürrenzimmern 
  
  
LEMBERGER 
 
1. Platz 
Hohenhaslacher Kirchberg Lemberger 2019 Weingut Notz, Sachsenheim 

 
2 x 2. Platz 
Untertürkheimer Mönchberg Großer Stern Weinmanufaktur Untertürkheim, Stuttgart 
Württemberg 2018 
 
Großheppacher Wanne Lemberger „SL“ 2018 Bernhard Ellwanger, Weinstadt 
      
 
NEUZÜCHTUNGEN 
 
1.Platz 
Bermersheimer Dornfelder 2018   Weingut Neef-Emmich, Bermersheim 
 
2. Platz 
Zweigelt Kaatschener Dachsberg 2018  Winzerhof Gussek, Naumburg 
Saale-Unstrut 
 
3. Platz 
Zweigelt trocken Hades 2018   Weingut Jürgen Ellwanger, Winterbach 
   

  
CUVÉES 
 
2 x 1. Platz 
Red Premium „S“ Baden 2018  Weingut Plag, Kürnbach 
 
Cuvée Saphier trocken 2017  Weingut Albrecht Schwegler, Korb 
  
2 x 3. Platz 
Grand Jeté Réserve, Cuvée rot 2018  Weingut Matthias Gaul, Asselheim 
 
Dialog „R“ Württemberg 2018   Remstalkellerei, Weinstadt-Beutelsbach 
  
 

EDELSÜSSE WEINE 
 
1. Platz 
Essingen spätburgunder / Merlot Eiswein   Weingut Frey, Essingen 
restsüsse 2018  
       
2. Platz 
Wildmuskat Trockenbeerenauslese 2018 Weingut Amalienhof, Heilbronn 
Beilsteiner Steilberg, Württemberg  
 
3. Platz 
Spätburgunder/Cabernet Sauvignon  Weingut Frey, Essingen 
Beerenauslese restsüsse 2019 
 
 
 

Weitere Finalweine unter 
www.rotweinpreis.de 


